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An den 
Herrn Präsidenten des Nationalrates 
Anton Ben y a 

Parlament, 
1010 Wie n ----------------

Wien, am 29. August 1975 

Auf die Anfrage Nr. 2341, welche die Abg.Hobak und 

Genossen in der Sitzung des Nationalrates am 4.7.1975, betreffend 

Leistungen im Kompetenzbereich des Bautenressoris im Bundesland 

Burgenland an ,mich gerichtet haben, beehre ich mich folgendes mit­

zuteilen: 

Das Bautenministerium hat fÜr den Ausbau der infrastrukturellen 

Einrichtungen seit Beginn 'des Jahres 1971 folgende finanzielle 

Mittel zum Einsatz gebracht: 

Für Bundeshochbauten (Schulen, Amtsgebäude etc. ) betrugen die 
. -

Gesamtausgaben in den Jahren 1971 bis 1974 

92.,5, Millionen Schilling; 

für den Strassenbau wurden im gleichen Zeitraum Kreditmittel 

inder Gesamth(jhe von 
--

936 .. Millionen Schilling 

~ '. .' 
;.-

zur Verfügung gestellt. DerWasserwir'tschaftsfonds sicherte in 

den Jahren 19'71 bis 1974 Förderu'1gsmittel von 

54:3, 1 Millionen Schilling ',' .. 

zu. die ein Ba.uvolumen von etwa der dopp~lten Höhe auslösten. 

Im Jahre 1975 wird das Bautenminlsterium. voraussichtlich nach­

stehende Betr,äge in diesem Bundesland a.ufwenden: 

Für den BundE~shochbau 

2 a: Millionen Schilling, 

davon 18 IvIillj~onen Schilling an zusätzlichen Mitteln aus dem 

Konjunkturför derungsprogramm; 

2342/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



-2-

für den Strassenbau 

259,2 Millionen Schilling. 

davon 26.2 Millionen Schilling an zusätzlichen Mitteln aus dem 

Konjunkturf örderung sprogramm. 

Der Wasserwirtschaftsfonds sichert 1975 Förderungsmittel in 

der Gesamthöhe von 

1 72, 9 Millionen Schilling 

zu, davon 45, 1 Mi~lionen Schilling an zusätzlichen Mitteln aus 

dem Konjunkturförderungsprogramm. Diese Förderungsmittel 

lösen ein Bauvolumen von etwa der doppelten Höhe aus. 
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